
Lieber Pater  Josef, - ( Sepp )

es tut weh, wenn ich Dich von hier weggehen sehe! Doch ich weiß, Du wirst 
woanders so gut gebraucht, auch wenn Dich der Abschied schlaucht. 

Deine Talente und Gaben, möchten auch andere gerne haben. Deine 
Spiritualität, wird durch Dein Gebet ein Zeichen weit und breit für die 
Nachhaltigkeit. Dein Singen und Spielen ist für viele ein Genuss, den man gehört 
haben muss.

Und Predigst Du an Sonntagen wo anders, sagen dann die Leute zu Dir, Du 
Predigst anders.  Man merkt, dass Du als Missionar an vielen Orten bist gewesen 
und dass Du auch hast viele Bücher gelesen. 

Du warst für viele Jahre Provinzial, und das war oft auch eine Qual: der Verkauf 
von Bamberg und der Neustart in Nürnberg. Viele sagten, das war ein Glück, 
und nun sollst Du nach Nürnberg zurück. 

2014 kamst Du in die Steiermark und da erwarteten Dich viel Gäst, denn es war 
zum Pfarrfest. Es war nicht leicht am Anfang Fußzufassen, denn Pater Josef 
Pfanner wollte Dir so manches nicht überlassen. Er war und ist beliebt bei den 
Jungen und bei den Alten  und so wollte er die Taufen und auch die Hochzeiten 
selber halten. Ein Segen war die Wallfahrt nach Mariazell zu haben, denn dort 
bei der Gottes Mutter konntest Du alles Schwere abladen. 

Dann, P. Sepp hattest Du eine Ahnung und machtest eine Planung. Wir werden 
älter und weniger und wir bauen das sogenannte Afrika-Haus für uns selber aus. 
Nach 20 zig Jahren war das Haus abgewohnt und die Kündigung dem Land 
Steiermark vom Vertrag mit den Asylwerbern hat sich gelohnt. 2017 im Juni war 
nun das Haus leer und für den Umbau musste eine Planung her. Nun ist der 
Umbau gut gelungen, und mit den Alten wohnen auch die Jungen.

Der Einrichtung hast Du Deinen Stempel aufgedrückt und so unser Haus mit 
schönen Bildern geschmückt. Du hast auch unsere Reben und Bäume 
geschnitten, und Deine Blumen gegossen, wenn sie Durst Litten. Du warst als 
Rektor und Verwalter zuständig auch für Speis und Trank, und dafür gilt Dir ein 
besonderer  Dank!

So  Lieber P. Josef wir danken Dir und wir wünschen Dir Gotts Segen  für Dein 
weiteres Leben! Eduard




